
    Presseinformation vom 16. April 2003 

Gemeinsam für Europa 

Erstmals in der Geschichte wollen sich am 8. Mai 2004 christliche Bewegungen, 
Gemeinschaften, Kommunitäten und Werke Europas zu einer Großkundgebung in Stuttgart 
treffen. 

    Auf den ersten Blick gibt es wenig, was diese Gruppierungen verbindet: Die Mitglieder der 
einen lassen sich an zwei Händen abzählen, bei den anderen gehen die Zahlen in die 
Hunderttausend; die einen helfen Drogenabhängigen, die anderen bieten Glaubenskurse an; 
manche haben ordensähnlichen Charakter, andere sind absolute Laienbewegungen; 
manche gelten als papsttreukatholisch, andere als protestantisch bis unter die Haarwurzel. 
Was sie verbindet ist der gemeinsame Glaube an Jesus Christus, die Liebe zum Wort Gottes 
in der Schrift, das Bemühen um authentische Nachfolge Jesu, das Engagement für die 
Menschen sowie das Bewusstsein, von Gott eine Aufgabe, ein Charisma, für diese Zeit 
bekommen zu haben. 

    Europaweit gibt es Hunderte von christlichen Bewegungen, Gemeinschaften, 
Kommunitäten und Werken. Sie engagieren sich im sozialen, gesellschaftlichen oder 
kirchlichen Bereich: Sie machen Ehe- und Familienarbeit, bieten therapeutische Begleitung 
an, spannen soziale Netzwerke über ganze Städte und Kommunen, setzen sich ein für die 
Ökumene. Vielerorts sind diese Gruppen die tragenden Kräfte in ihren jeweiligen Städten 
und Regionen. Doch bisher gab es noch wenig Kontakt und Zusammenarbeit unter ihnen. 

    Innerhalb einzelner Konfessionen gibt es verschiedene Versuche, Netzwerke unter 
einigen Gruppierungen zu bilden. Eine erste ökumenische "Kontaktaufnahme" im größeren 
Stil fand am 8. Dezember 2001 in München statt. Mehr als 5000 Mitglieder von 
Gruppierungen aus der evangelischen und katholischen Kirchen sowie aus Freikirchen trafen 
sich unter dem Motto "miteinander - wie sonst", um sich gegenseitig wahrzunehmen und 
kennen zu lernen. Am 8. Mai 2004 in Stuttgart soll dies auf europäischer Ebene und mit 
Gruppierungen auch der anderen Kirchen des Kontinents fortgeführt werden. 

    Die Gemeinschaft untereinander versteht man als Weg zum Dienst. Deshalb ist es das 
Anliegen dieser Begegnung, sich gemeinsam der Verantwortung für die Gesellschaft des 
zusammenwachsenden Europa zu stellen. Die Bewegungen und Gemeinschaften wollen 
keine Forderungen stellen und keine Ansprüche erheben, sondern deutlich machen, was sie 
in das zusammenwachsende Europa einzubringen haben: die Gaben und Fähigkeiten, die 
sie empfangen haben, und die bereits Früchte bringen. Anhand ihrer Erfahrungen und 
Erlebnisse wollen sie aufzeigen, wie Gott sich heute der Menschen in ihren Nöten und 
Fragen annimmt - gemäß dem Schriftwort: "Euer Licht soll vor den Menschen leuchten, 
damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen" (Mt 5,16) 

    Unter den Gruppierungen, die sich für dieses Ziel bereits zusammengefunden haben, 
sind: Charismatische Erneuerung in der katholischen Kirche, Christusbruderschaft Selbitz, 
verschiedene CVJM, Cursillo, Equipes Notre Dame - Gemeinschaft von Ehepaaren, 
Evangeliumszentrum München, Fokolar-Bewegung, Gemeinschaft Sant'Egidio, Geistliche 
Gemeinde-Erneuerung in der evangelischen Kirche, Ökumenisches Lebenszentrum 
Ottmaring, Schönstatt-Bewegung und Wörnersberger Anker. 

 

           Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an eine der nachstehenden 
Adressen: 



Pfr. Friedrich Aschoff, Geistliche Gemeinde Erneuerung               Tel. 08232-90 61 23, E-
Mail: Friedrich.Aschoff@gmx.de 

Sr. Anna-Maria aus der Wiesche, Priorin, Communität Christusbruderschaft Selbitz 
              Tel. 09280-680, E-Mail: ccb-selbitz-priorin@t-online.de 

Agnès und Karl Dyckmans, Equipes Notre Dame - Gemeinschaft von Ehepaaren 
              Tel. 0241-57 40 15, E-Mail: karl.dyckmans@gmx.de 

Wolfgang Günther, CVJM Stuttgart 
              Tel. 0711-16 25 80, E-Mail: wolfgang.guenther@CVJM-stuttgart.de 

Helmut Hanusch, Diakon, Charismatische Erneuerung in der kath. Kirche 
              Tel. 0551-79 59 90 

Pfr. Gottlob Heß, Ökumenisches Lebenszentrum Ottmaring 
              Tel. 0821-60 11 78, E-Mail: gottlob.hess@gmx.de 

Dr. Klaus Reder, Gemeinschaft Sant'Egidio 
              Tel. 0931-32 29 40, E-Mail: sant.egidio@mayn.de 

Helmut Nicklas, CVJM München 
              Tel. 089-33 13 06, E-Mail: helmut.nicklas@cvjm-muenchen.org 

Gerhard Proß, Treffen von Verantwortlichen 
              Tel. 0711-39 69 65 12, E-Mail: gerhard.pross@cvjm-esslingen.de 

Pfr. Thomas Römer, CVJM München 
              Tel. 089-55 21 41 58, E-Mail: thomas.roemer@cvjm-muenchen.org 

Frances Ruppert, Cursillo 
              Tel. 0871-44 160 ; E-Mail : Frances.Ruppert@t-online.de 

Günther Schaible, Wörnersberger Anker 
              Tel. 07453-94 950, E-Mail : info@ankernetz.de 

Severin Schmid, Fokolar-Bewegung 
              Tel. 0821-60 79 20, E-Mail: severinschmid@fokolar.de 

Marianne Schneppe, Fokolar-Bewegung 
              Tel. 0821-60 21 15, E-Mail: m.schneppe@arcor.de 

Peter und Barbara Soltau, Evangeliumszentrum München 
              Tel. 089-14 04 361, E-Mail: PB.Soltau@evangeliumszentrum.de 

P. Heinrich Walter, Schönstatt-Bewegung 
              Tel. 0261-96 32 247, E-Mail: p.h.walter@schoenstattpatres.de 


